
Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm 

 

Informationsvorlage 2026/5185 
 

Sachgebiet/Aktenzeichen: 

Sg. 41/1731-2026/005149 
Datum 

07.10.2026 
öffentlich 

Beschluss-, Beratungsgremium Sitzungsdatum 

Umweltausschuss 21.10.2026 
 
 

Top Nr. 3 
 
 
Betreff 

 
Bericht zu Fördersituation im Natur- und Klimaschutz (I) 
 
 
 
 

 
Sachverhalt/Begründung 
 
Die Finanzkrise ist längst auch bei den Förderstellen angekommen. 
Der Vortrag soll einen groben Überblick über die derzeitigen Fördermöglichkeiten im Natur- und 
Klimaschutz geben, darunter die Förderungen des Bayerischen Naturschutzfonds, Ersatzgeld-
konten, der Landschaftspflege- und Naturpark-Richtlinien (LNPR), des Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung in Bayern (EFRE), das LIFE-Programm, oder auch das Vertragsnatur-
schutzprogramm im Bereich Naturschutz. 
 
Mit der „Förderrichtlinie Kommunaler Klimaschutz - KommKlimaFöR 2026“ (Laufzeit 01.08.2026 
bis 31.12.2029) setzt das Bayerische Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz die 
2019 begonnene und auf hohe Nachfrage gestoßene Förderung von strategischen und investi-
ven Vorhaben bayerischer Kommunen zum Erreichen der Klimaneutralität und zur Klimaanpas-
sung fort. 
 
Auf Bundesebene sind vor allem strategische und investive Förderprogramme der Kommunal-
richtlinie (Förderrichtlinie der nationalen Klimaschutzinitiative NKI) für Kommunen relevant, die 
noch bis Ende 2027 laufen.  
 
Der Landkreis Pfaffenhofen hat im Juli sehr kurzfristig die Möglichkeit erhalten, kommunaler 
Anwendungsraum und Partner im Verbundvorhaben „LOTSE: Lokale Organisations-, Transfer-, 
und sichere Datenstrukturen“ für die beschleunigte Umsetzung kommunaler Wärmepläne zu 
werden. Das Projekt beantragt Mittel aus dem Förderaufruf „Vom Plan zur Wende“ des Bun-
desministeriums für Wirtschaft und Energie im 8. Energieforschungsprogramm. Es handelt sich 
im Teilvorhaben des Landkreises um eine 100 % Förderung für eine 80 % Personalstelle (TvÖD 
10) und Sachausgaben (beantragtes Fördervolumen 145.000 €), befristet auf 2 Jahre. 
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